
Gemeinnütziges für Land
und Haus.

Winke für Arbeit.
Thier e. ?Striegelt häufig das Vieh aller

Arten und Wt eS täglich einige Stunde Sow
nenschein genießen. Rur im Süden wird das

Gras vorwärts genug sein, um hnelcfgfür

die geldfrucht abgeweldrl werte zn ttmren

Die Versuchung wird elne starke sein, das Vieh
aus die Wiese zu treiben, im Halle das gulter

knapp ist, sein, sowohl
für das Vieh, wie für die Wiese, vielleicht einen
Monat länger Welschkornstengel zu füttern.
Die erste Ländereicn, welche sich dafür eignen,

Vieh daraufzu treibe, find neueultivirte Sau-

erwicscn, wo das rauht Gras, das aus Haufen
wächst, niedergebrannt worden ist. Das nach-
wachsende Gras ist noch am Anfang des grich-

lingS süß und saftig, und wird nach dem trocken-

en Winlerfuttcr begierig verzehrt, es wird jedoch

tald holzig und hart und vom Vieh zurückge-

wiese. Wenn e knapp abgeweidet wird, so-
wie S frisch getrirdcn ist, dann wächst es fort-
während nd liefert viele Nahrungsstoff.

Pferde, welche sich hären, sollte täglich ein

ein Pcck gelber Rüde gestreut haben, güllert
Arbeitspferde gut. Wenn sie stetarbeite Müs-
sen, dann berechnet man das Futter so, daß sie
ganz ad gar nicht an Fleisch abfallen. Ein
tägliches, fleißiges Puhe ist so viel werth, wie
vier Quart gutes gutler per Tag, um diese Zeit
selbst bei Jarmpfcrde. Slulen, welche bald

gliß im Gevierte ist gar nicht zn groß. Etwas
lockere Ausleerungen bei Zuchtthieren ist stets
günstig, und es sollte darauf durch gütterung

Mangel an Milch leiden, daß lein Mutterschaf

Ochse n.?Füttert sie im PeiHltzziAzu der
von ihnen gefordert,u HOezh Erstatte? lange
Mittagsruhe und -irldGelegenheit, zu fressen,
jedoch nicht im Uehermasie sich anzufüllen.

'ggc.

Doppelernten. Vand, welches sich da-
für eignet, zwei Ernten in einem Jahre zu tra-
gen, muß reich, gut bearbeitet und möglichst frei
on Unkraut?in der That, wie ein guter Gar-
ten sein. Frühkartoffeln. Erbsen, Zwiebeln,
Frühkraut, Rutabago, gewöhnliche Turnips,
Einmachegurkc >e. Zwiebel mach, gelben
Rüben Plap, welche bei dem lehten Umhatten
zwischen den Reihen grsäet werden sollten, wie
eS anderswo angerathen, und da Kraut kann
gepflanzt werde, ehe die Kartoffeln gegraben

Süße K artoffeln.-Ss ist besserPflan-
zen zu kaufen, wen man nur wenige ziehe will.

Man zieht dieselben, indem man die Kartoffeln
in ein Mistbel bringt und mit einer ungefähr 2
Zoll hohen Schichte von gutem Kompost de-
tettt. Man gebe Wasser und hust, wie s be-

dürfiig ist.
Zwie b cl>?Steckt Setzlinge, >e., wie im

vorigen Monat gerathen. Es wird reichlich gu-
ter Dünger nöthig und es ist am besten, das
Beet in jedem Jahre an demselben Plahe zu
machen. Säet frischen Saamin in Drillen bei
1 Fuß oder <7, Z° Abstand.
Rose,?Wo Platz vorfanden ist. da pflanzt

recht viele lunirosen, allein in beschränkterem
Raume werdcn die chinesischen Sorten den mei-
sten Genuß gewahren, da sie ununterbrochen
blühen.

ttüchengarten.
Spanischer Pfeffer. Säetin'SMist-

bcet und behandelt ihn wie Eierpflanzen.

Kartoffeln. Steckt blos die grühsorte
im Garte. Wählt Samen von hübscher
Größe und steckt ihn beim Abstand eines FußeS
in gedüngte Drillen, welche einen Fuß absle-

Radieschen. Leichter, warmer und rei-
cher Bodrn ist nothwendig. Mann kann sie
zwischen Reihen anderer niedrig wachsenden

Theil alle zehn Tage.
Spin at. Schneidet denjenigen, welcher

für die Rüche überwintert wurde und säet frischen
in 18 zöllig eil Drillen.

Ehard, eine Rüde, deren

zieht sie wie Zuckerrüben.
Mistbeete verlangen Aufmerksamkeit, da-

mit die Pflanzen nicht von der Hitze leiden.

Zum Schuß der Pferde gegen Flie-
gen wird als Mittel angegeben, dieselben wäh-
rend des heißen Wetter öfter mit Pciinv-
ropal Ertrakl (grühkraut - Thee) zuwachsen
Das Mittel soll eben so wirksam als einfach

Ein Mittel gegen Vergiftung.?
Ein Eorrespondent der Londoner ?Literarischen
Gazette," indem er auf die häufigen Todesfälle
durch zufällige Vergiftung hindeutet, fügt hin-
zu- ?Ich darf behaupten, daß es kaum eine
Hütte in diesem Lande gibt, die nicht ein un-
schäßbare, gewisses und augenbiickliche Ge-
gl,?Nittel für solche Fälle besitzt; nicht mehr
als einen Eßlöffel 01l Tal, in ein GlaS war-
men Wassers vermischt, und gleich gewunken.
E wirkt als ein vorzügliches Brechmittel, ist
immer bereit und kann in irgend einem Falle, >

Drr iZiiiinoiisl.
En Witlinann zwischen ziveh Frnrr.

Mister Printer!
Was in aller Welt is da sell

un alle eure Leser sage nn so Hot er

ah, sust gebt acht.
Es is en ausgemachte Sach, all über

dzr Erdsboddc, daß Wittmäuncr es
faustdick hinnig den Obre bcn, parti-

kuler, was ihr Thucns mit Weibsleut
anbetrifft. Es macht keh llnnerschled,
was sie sor en Frah gehabt u wie lang

sie mit ihr gelebt hcn so wie der
Grnnd uf ihr is, denke sie schon an e

anncre un schmeißen ihre Leins sor sie
aus. Es is uskohrs et Mehner wie
fair, daß mer ah gcrad menschcnt, daß
die Wittweiber gewöhnlich von der sch-
ule Dispofischen sind.

Well, der Da is cnnihau chncr von
seller So't. Er war izoch keh sechs
Woche Wittmann, wie er sich schon e

enfäschcn Anzng Hot mache lofse n
schier jeden Owet en frischer Päpcr-Col-
lar angeduhn bot und nach drei Mo-
nat war er schon so viel drin, daß er mit
Kid Glovcs un ein Spazierstöckcl um
hergelaufen is, wie' Eaudidat in Voll.

Uskohrs Hot eknig epper sehne könne,
der Däv s's Hcicr aus is, un da

er en Haus ehgnet nd en biffcl Geld
Hot, war'S keh Trubel sor ist Cilmpa-
y zn kriege. Sei erster Pick war c
junge Wittsrah, die er nie weniger wie
dreimal die Woch besucht Hot un gege
lept oftmols net vor drcl un vier Uhr
von ibn hchm kttmme is. Wen Hei-
raths-Candidate, partikulcr Witlmän-
ner, mol so lang usbocke, dcrnoh is es
unnig Außenseitern en gcsettelle Sach,
daß bal Hochzig is, sor sell Hot sich altes
im Höchste erstaunt, wie der Däv us
emol en annere Direkschcn geht un en
Mädel besucht, die sor bald zweh Ivhr
zurück en Huseise verlöre bot. sunst aber
eu fortstrehtes un anschlich Weibsmensch
ist. Ah mit seller war der Däv bald so
weit, (es emnit Wittmäuncr net lang)
daß, Jeder gemchnt bot es dät jede Mi-
nut klappe, wie uf emol en schwarz ge-
drehte seine Lady von der City am

WcrthShauS sor die Sommermonat
Boarding nemmt, die dem Däv beim
erste Anblick so gefalle Hot, daß er ah
No. 2 vcrloßt n seine Cvmplimenis
vor seller City Lady macht, die en Witt-
frah war un uskohrs keh Objectschen ge-
gegen sei Kumme gehabt Hot, partiku-
lcr, wie ihr der Wirth zu verstehen gab,
daß der Däv e Wiltmann ohne Kin-
cr und ?ziemlich gut ab" is.

Der Däv e ausgelcrnter Spärker,
war schon so weit mit sclter, daß er mit
sei'm Spazierstock an ihrem Dreß Hot
spiele im sich über ihre schöne kleine
Fllß Hot wuiincrc un mehr so Witt-
maniis Kchpers Hot treibe d.rfe, ohne
daß die en sauer Gesicht gemacht Hot als
emol, wie sie cbn Owe an der sehmc
Arbeit waren, der Eunstabler us die
Portsch ritt un zweh Papiere aus'm
Westesack zieht und zum Däv sagt :

Däv es thut mir lehd, aber ich kann's
nct Heise, Do sind zweh Verhastsbc-
fehle gegen dich, in dem chne schwört die
Wittfrau, im Sckiwamm, daß du ihr
das Heicrn verspräche un sie us en mieh-
ner Weg verlosse-host, wie sie schon ihr
Hochzigklehdcr gekauft gehabthat, unin
dem anncrc schwört die Sälly an der
Muhl, daß der Wittinann Dav der vcr-
rp Mann is un daß ziemlich bald eppes
geduhn sein muß, wann's net vor die
Court kumme soll. Nau, du wehßt,
Däv, us sehe Anschuldigttngcn muß ich
dich verhafte, wann du keh Sätisfäk-
scheu gcbst."

Ufkohrs war sell das End vom Däv
seiner leßlen Liebschaft mit der City La-
dy, die in's Hans nei is als wann die
Nüsse hinnig ihr wären. Der Däv
Hot die sehme Zeit in jeder Anklage
KSVO Bürgschaft gestellt un Hot nau
Zeit bis zur nächsten Court die Sache
zu sctteln. Ich hab sinter den Dav sa-
gen höre, wann die zweh Weibsleut es
WKcnS wären, däht er nf der Stell
nach Utah auswandern un sie dort alte
behd heieriu Er mehnt, daß er seile
weg Mm wohlfeilsten davon kumme däht

un ich bin der sehme Mehnung.
Just mit keh Weibsleut vor die Court

sell sag ich, der
Bürstenbinder.

Unnöthigc Ausgaben.
M a nn: ?Heut' hätt nett viel ge-

fehlt Frau, so hätt' ich auf dem Markte
eine Esel gekauft, zu unserer Arbeit
wär' a EselMet unrecht."

Frau: ?So lang' Du am Leben
bleibst, lieber Mann, brauchen wir kei-
nen."

Ein Baiiernkiiabe ward gefragt:
Wie laut das zweite Gebot?

Das steht nicht in meinem Katechis-

Ist denn etwa ein Blatt herausgeris-
sen ? fragte der Lehrer.

Nein! antwortete der Knabe..
Nun, dann steht es auch darin, denn

auf das erste Gebot folgt doch gleich das
zweite, fuhr der Lehrer fort.

Nein, bei mir folgt das andere Gebot,
entgegnete der Junge.

Wortspiel.
Welchen Fehler kann ein Neger sich

nie angewöhnen? ?Er kaun nie nase-
weis werden.

In welchem Lanoe bekommt man
leicht Schnupfen? In Nassau.

Warum ist Gastwirthen nie recht zu
trauen? Weitste bnmec etwas im
Schilde führen.

Was kauft auch der reichste Dumm-
kopf nie? Genie.

Welche Aehnlichkeit ist zwischen Stern-
kundigen und eitlen Hofleuten? Sie

Helmbold's
Nutierfälschtc Präparation

?stark conccntrirtrr"

Flüssigcr Extrakt
ZZnchu

ein nschibares und spezifisches Heilmit-
tel gegen Krankheiten der

Blasr, Nieren, Vlasrnfiein,

Wasscrsttchtigc!?lnstiweU ungcn.

II
fähigtcil und erregt die adsordirendc Organe
zu gcsnnder Tbäilgkcll, wodurch das Wasser
mit steinigem Niederschlag Ntid unalurl6

Ntlmiiolü's Grwlct
Ii n ch n

'Ausschweifungen von den folgenden Spniple-

Abneigung gegen Anstrengung,
Gcdächtnißschwäche,

Schwache des Gesichts,

Allgemeine Schlaffheit des Muskclsy-

Verlust der Kraft,

Schlaflosigkeit,

'Ausbrüche im lEesicht,
Blasse Gesichtsfarbe.

l^°
Impotenz, Schwachfinnigkeit, Epilepti-

sche Anfälle,

Tie Geschichte der Irreubänsct

Lrgaiiischcr Schwäche,

Hrlmliold'ö Ertrart Buchn

I

Cxtract Vlicin

Hrlmliold'ö tsitrart Bnrhu

Hclml'old's Erlract Aiirhn

Ez l nct Nuchii

Aerzte, gebet gefälligst Acht!

Helmbvld'S tkxtraet Buch

H. T. Hrlmbold,

z) c l IN b o l d' s
ttiinersülschtcn Prüparation.

?

vegrladlisch seien.
H. T. Helmbold.

ZSni. P. Hibberd,

Preis K 1.25 per Flasche oder sechs für
8V.50.

H. T. Helinbold,
Trug and Eheneical Ware House,

bitt Broadway, Rew-Aork, oder
llitSüd tillr Str., Philadelphia.

Hiilet Euch vor Fälschungen und prinziplen-
losen Händlern, welche sich bemühen lhr eigenes

unverfälschte Präparationen er-

Veekauf dei allen Druggislen AllerwärtS.
Verlangt Helmbold'S und nehm leine

3, BS?II., d. Mal g^tiS.>
S-chen immernoch Sternen.

..Chconut Strccl Kouse"
ahe dcm Eisenbahn-Depot,

jj-11-i-isblll'li. ?q.

suche ein. cller d .Nüibc werden nichts zu
A. So r c g c r's beliebtes Vanea-

stcr-Äier stets aus Hand.
John P. Deikcr.

Ciimiiiiel sll>M'r'st
i.il.Utl,

meines triazlhauses zusriedenstcllcn.

lllute Pferde nd Fuhrwerke
nebst zuverlässigen ischern sind für Le6hrdc

Lrill stalt
des Unterzeichneten. Elke von NordMluecn nd
Orange Str., wendet.

E. S h o b e r.
üaucastcr, August 8. '67?lf.

V.iiit.Nl'f. '.'!:>>> -lfd.

A. SUcidcrrciniger,

i

Job. Jak. Jost,

Taltat- ulldEignrrrn-Haudliliig.

N>. dtltb Mailt Straße,

Harrieburg, Pa.

Clfi lstiili

lLiglirrcn, üau-, Nauch- und
Zchnupstliitlik,

Tie schönste
'ltmuiit'il- uili)/jtUlilAlllel'il.

Lutherische Gesang-Büchern und
Gebet - Biiiljrr, unh sonstige

Li,ldachts- B ü ch c r

Schrsscr's Buchladc,
'

Zkeck>gs Bücler,

LedgcrS, Eash-Biichcr.

Schrtib-Maltrialitn
wohlfeil und sehr gt

Schcsser's Buchladen,

O, 1808?If.

Lucaö Kvitig'o

City Bierlirnnerei,
Chesnut Straße, zwischen der 2. und 3.

guten Wein, Bitterö, Tchweizcr-
Utid L i m b urgcr kä sc, ic.

Dankbar

Stadikasse defindlicheni! nicht alwerweitig be-
stimmten Geld dazu bewilligt sein soll.

H. Z''^lcr,^
Passirt! Mai 2,1808.

Attestirt! Ihn T. Wilso,

Genehmigt: Mai 1, tBOB.
OliverEdwardS,

Harrlsburg, Mai 11, 1808-31.

Bcsiper der

?Engle Wotts".

Eisen- und Mrssilig-Girszcrriclt.

lr?"A>leS Eisen, älupfrr, Zink:c. angekausl.
Harrisburg, März 26, 1868.?11.

I. A. Friedrich,
Möbel schreine r,

Nro. 12-1 Gi,es?,,t Ztrasie.
H 6 rrisb r g, P a.

ne>es Mvbel-Mafta;ii,

M ö li c l
t>>iite iliid Billigkeit

jede t^arakktie.

I.- 'A. Friedrich,

Tadnk- nd Vigarreu-
Haidltttt>,

Ilichard Elj'rhkiil,

Lvri l lard's und G ail n. 'A r's
berühmte Schnupftabak,

Meerschaum- Pfeife,
Eigarrrnrobre

H. Frisch S

Cnjjiltil -tttlliit'il'i.

Brntt^escliäft,

H. Frisch's Erben.

Christ. Oierue s

Chl'lll, sjilt sjtilt's,
Nro. 2ltt't GoateStraße

Philadelphia Pa.

Fraiij Orth s
Lager - Bier Brauerei,

Attste ud Master Straße,
Depot und Salon! 2361 Eoates Str.,

Philadelphia.

Juli 25, '67.-lf.

Westhässcr'S
Billige Bcl>-Handlung,

Schreib-SZtaterialien, Kalanteri-

Schul , Juristische, Tbevlogistlie, Medi-

Illustrirte Welt,

New Aorker Staats Zeitung,

Schisssscheine für Europa, Wechsel
auf Deutschland.

Lancastcr, August 6. >866.

Eine Ordoima;,

zu lügen./

zu Angeboten fü/dic ganze oben autorisirte
Aiileihe oder für irgend einen Theil derselben

t
Passirt! Mai 2, 1808.

Attestirt - I. T. W i l s o n,

Genehmigt! 1,

Harrisburg, Mai 11,1808,-31.

Adllin Pctcr'S
Spezereiwaarca

.Mrzmmut'i - HnilkNttm.l.
Ecke der Dritte Straße nd Sayford Alley,

(nahe dem neuen Marklhaus,)

11-lNÄsdlll'lf. Lst-

Tyrnp, Mcll,

Waare werde zn de b i l l i >z sie n

Adam Peter.
Harrisbnrg, Dez. 5, 1867.?!m0.

Wn. Dvcvdvppcl,

Aijtlltfür Falmtlmlttt,
EommissioilS- und Incasso Geschäft,

22 Nord stc Straße,
Philadelphia, P a.

Lincenz Lrsinger'ö
?Iccl)stc - j.)nus"

litiitr!Ttates >b.pote!,

(f. . Äilchsture,
'An. d! 7 Sud dito Str.

Äci,rr,

Mfllcriiillcn, :e. :c.

Schreib- und Eopir - Tinte,

S ch r c i b - H l i d, :r. ir.

Miller ö! M' ite,
sliechtoanwiilte,

teil Straße, zwischen der Marli und Walln.

Qkt.'2s^lBoi^
I. <5 . slrui tierer,

Ariscnr und VnrZüer,
Nkartisteaße lind Rasbrrry Alley,

Hiirrisburst.
Februar li. l>-07.

Uenchtriiswerlh si ?

Kranken llttterstnljnuF-Geseslschnjt!

A. Lenk,

W ili. <O. D n t t e ii l> v s e r,

Iii>.'o7?ll.-lan. !t, 'oB?3Mt.

Hausha!tunp,s Waaren.
A. <5. Alm,

Noe il, Nord-Queen Straße,

Lancaster, P a.

Kupfer, Eisen und Biechgcschirre;
Brau ild Destiilir-.itesscl.

bielligitssttti^biasröhrriislilirik!

Waschsäuissel,

P pen
für Eiste? lind tiefe Brunne,

Dampfer,
Ventilator,

Zee-Eream-Znberciter,
Wasserkühler, -

Nefrigcrators.
Zu hai.u tu.

Juli l. 'O7. ii, Lamauer, Pa.

Eine Lrdnnnauf,

Passirt - lBOB.
' Attestirt! I. i l so,

Genehmigt: Mai 1, kBiiB.

Harrisburg, Mai li, 1808?3 t,

Eisenwaaren,
Farben- Gele,

Groccrien Kc.

3iroli Zieel,

W'hitchlst'lf, Ast.,

Oele, Farbe,

Grocerit,
Pulver, Flaschen,

Jacob ZI e c l.
Mai 11, '6B-tfb.

(5. Snavclc,
Nro. 213 Zweite Straße, oberhalb Locust,

Plüsch, '
Brüffele?

in der Wolle gefärbte

Benetianisciic

Lumpen - Teppiche,

Machs- IM Oes - Tneljer

Tische, Tieppc und Fußböden.
April i, >B6B,

Eine Lrdonnaiiz,

Passtri - Mai 2, 1868.
Attcstirt! I. T. W>ls o n,

Genehmigt: Mail, 186^.

.Harrisburg, Mai 11, 1868.-31.

Züm. S. Holnian,

Ehemiker Apothker,

Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

De. 12. >867. im.

I. <5. Bücher,
De st itla tcu r, Whole ale u. Ret a il

Weinen und Liquoren,
Tabak, Zigarre,

Cotunibia, Pa.

Der alte und sicherste Weg ach

Chilligo und Ciiicinnllti
ist die

Pittskurg, Fort Wahne Fh Chicago

Eiscnbnh.
Erspart ! i> Meilen.

21 n> und ach dem 25.N0v. 1867, laufen
die Züge wie folgt -

Drei Erpreßzügc verlässt 'Misburg täglich

der Ankunft der Züge vom Osten, wiefolgt -

Pitts borg 6.3?w.m. 2.15n,m. 2.lttlv.n>.
Manssicids.66.m. 6>.2i ? il.ilt ?

Ereftiinc 5.56 ? 111.55 ? tll.t ?

lft.Waoncll.s6 ? 1.55 v.m. 3.2in.m.
Ebicago li.26v.in. 11,26

? 6.26 ?

EoiumbuS 6.31 n.m. 1,15 ? 12.36 ?

Einrinnalili.lsv.ni. 7.26 ? 5.36 ?

Znd'napolio2ls ? 8.36 ?
8.6)

?

Lsuisville 7.15 ? l 5.66 n.M. 3.36v.m.
Eairo l.llllv.ni. l.ltOn.m,
St. Louis 2.55 n.M. s 16.611 n.ni. 2.25.m.

g. N. MycrS, Meneral-TicketAgent,

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge verlassen das Pennsylvania Eisenbahn.

Depot zu Harrisburg täglich wie folgt!

Oestlich.
Philadelphia Erpreßzug, - 2.15 Vorm
Schnellzug, 5.10 "

L.iiieasicr Zug (via Moiiiit 7.30 ~

Erpreßzug, - - l2.2iiNachm

Westlich.
Baltimore Erpreßzug, - 2.35 "

Pdiladclpbia Erpreßzug, - 3.30 ?

Postzug, - ' - - - t.lsNachm

Erie Schnellzug, - - 1.20 ?

Northern Central-Eisenbabn.
'Passagierziige erlassen das Pennsylvania Ei-

sendahn-Depot täglich wie folgt -

Nördlich.
Vnffalo Erpreßzug, -

- 3.30 Vorm
Postzug, .... I.2oNachm
Schnellzug, - - -

.
?

Südlich.
Buffalo Erpreßzug, - - 2.10 Vorm

- 12.30 Nach
Aork und HanlSburg Aceommod, 5,00 ?

Sautoni,izeltchen.
Ein wirksames und sicheres Mittel neuen

lls ü r mer.

U'iltsam befunden,
ist schon deßhalb sehr zu enipfebien, weil es au
irrn vegetabt>>>chrn ikebtrine l>cstcht, und zu-gleich sehr angcmhm zu rbmen ist. Nach den -

geugnisscn vcrschnedencr. Nichtiger, wissenschaft-
ich grh.ideter Aerzte. riderlrrffen diese San-onmze tchc alle andere, di seht be-lanttieu Wttrtnmtttcl dadurch, daß sie nicht al-lein dir Würmer todten. sondern dieselben au
verlunter

Erzeugung derselben
Iirse Saiitoninzeltche werden einzig undastet ider deutschen Apotheke oon

<5 Dtto Härtung,
.

. Smithsteldstraste,
P>tt>>l'iirg. Pa. fadrizirt.

<k iu Je u gni si.
Est was für Eltern. Da wirtsamsteund Itchcrste Mittel si.r Vrrtreidnng von Wur-

irr i namentlich bei lindern, die es ohne An-
strengiing gerne nehmen) stnd die ..Santoninzcltrhen", welche einzig und allein dr-
r-ilri werden ,i> der deut,.den Apotheke von
Herrn E. I. tto Härtung, 17.' Smiidstetd Stra-ßc, Pittsdurg. La dir Unterzeichnete dieseWurni-Mmel fast mehr al zwei Jahre isei-
lirrFamilie branchte und stet den erwünschtenEisolg hatte, so glaubt er Eltern besonder, ei-ne Liciiu zu rwrisen, wenn er sie aus diese
vortrrssliche Mittel aufnirrksa, macht.

Nov. 7. l8i!7-Ij'. Pittsburg, Pa.
Ialle respektable Apotheke zu haben.

!>t haben in dieser Drulkeeei.
Jostph Minsky,

"

Fahrikant und Händler tu

Schuhen nlch Stieseln,
Walnut Straße, dem Lancasterianer

Schulstaua gegenüber,
szwisch.il der Vierten und Fünften Straße,)

LMÄlsi'ss, Ist.,
benachrichtigt seine Freunde und da PiWffltumübeibaupl, daß er stet eine große Auswahl on

U Schulim unki 6tieftfn
für Herren, Damen und Kinder

an Hand hat, die er zu den

billigsten Preisen

Joseph MinSkp.

Seife- nd Lichter-Fabrik
C. F. Ziebcr,

Sechste Straße, zwischen der Wainut
und South Straße,

Ein große Affortment Seife und Lichter

Der höchste Preis wird bezahlt
für Unschiit.

Harrisburg, Sept. >!>, '67.?ls.

braucht und ist ausgezeichnet gut ?ur
Weingarten in?!ew-Jerscy.

Speer' Port Trauben-Wein 4 Jahre alt.

der schwächste Invalide kann ih ortheilhaft
gebrauchen. Derselbe ist besonder für alt
sckwachiirrvige Personen sehr nuhtlich und wird

Es icder Hinsicht ein Wein worauf

Invaliden, gebraucht Speer' Port Trauben
Wein.

Frauen gebraucht Speer'S Port Trauben

Wein.
ß V th il

'

lWbi.
Hamburg-Amerikanische

Packevfahrt Actirn-Gesellschaft.
Wöchentlichc Post - Dampfschifffahrt zwischen

Hamburg und New - Vork,
viSouthampton,

ermittelst der neue, aus da Solideste erbau-
teu iid Eleganteste eingerichteten großen eiser-
nen Post-Dampfschiffe.
?Aemania",Mltt TonS.Capt. W. Bardua.
?Vavaria", 2tXt Ton, Eapt. I. Meer.
?Borussia",'.'Ttiit do., Eapt.N.E. Franzen.
?Einibria", llltttii do., (neu Eapt. P.H.Haack.
~chc>iania".Jilttll do., Eapt.H.F. Schwensen.
?Holsatia", Tltlttt do, (neu) Eapt.H. Edler.
?Hanimonia", Füllst do? ineu)Eapt.E. Meier,
?Saronia", Fittttl do? Eapt. H. E. Kter.
?Teutonia", 2Til(t do., Eapt. A. Barend.
?Westphalia", Fittlltdo., Eapt. N. Trauan.

Per. Staaten Post, <l>mto>/hib!itouil,)
und werd: während diese Jahre regelmäßig
Dienstags, iinil 2 Uhr Stactiiiiittag
von Nrw-stlork ach Hamburg abfahre, uizd

H ain i> Iir g. H a vr e, London
und Southampton

zu folgenden P.eise nihtnen -

Pon New - Ziork geh Hamburg, Hgyre,
London und Southampton i

, ... ) Oberer Salon t2O (X)I. Eaiute unterer Salon 72 t
Zwischriibecf Zti ot>

Von Hamburg und Havre nach New-
liork :

,
> Oberer Salon ff! 120 00I. Ea,uie u,uer 5a10n...... 72 00

Zwischentech 40 00
l zahlbar in o>Vd.)

C. V. Richard, äi Boa.

oder a P. t!. Ranninger,
Lanrastcr, Pa.

A. Zeilee, Columbia, Pa.
New-?!ork,Januar Fit, Igsig?t>M.

C. L. Nicliard Voas,
No. <t Barcla Str., nahe Broadway,

Neto-lor
Wechsel- und SchiffbctS-Geschäst.

Alleinig' Paffage-Agenten der

Dtnnpsschlsse.
Schiffs-Eontralte über alle Häsen, für Dampf-

und Srgelschiffc. Vollmachten. Pachet-
besördrrung.

Januar ZO, ISO6-OM.


